
 
                

 

SAMSTAG, 9.00 - 12.30  5UE

WORKSHOPS

1V  Posttraumatisches Wachstum fördern –  
Möglichkeiten, Grenzen und Chancen für  
die Praxis Judith Mangelsdorf

2V  Die Wechselseitigkeit  von Körper,   
Bewegung und Wahrnehmung im 
Identitätsent wicklungsprozess.  
Gabriele Biegler-Vitek,   
Monika Stamenkovic-Strobl 

3V Es muss nicht immer alles Sinn machen, 
oft reicht es schon wenn es Spaß macht. 
Lustvolle Stärkung der Therapeut_innen- / 
Berater_innenrolle 
Christine Pichlhöfer,  Sabine Kern

4V „Von der Kraft der Wünsche“! 
 Katharina Chalupsky, Renate Gänszle 

5V Grundlagen der therapeutischen Arbeit 
am realen sozialen Atom am Beispiel 
der  aufsuchenden psychodramatischen 
Familien therapie. Kurt Fellöcker

6V „ Muss alles machbar Sein? Oder  brauchen  
wir eine Kultur der Verletzbarkeit?“ 
Maria-Theresia Schönherr

7V Woran Paare wachsen und woran sie 
 scheitern können. Paardynamik mit 
 psychodrama-theoretischen Brillen 
 betrachtet. Karoline Hochreiter 

8V „Das wahre zweite Mal“ – Zur Entwicklung 
eines psychodramatischen Paradigmas 
Thomas Sageder

 12.30   MITTAGESSEN

SAMSTAG, 15.00 – 18.30 5UE

WORKSHOPS

1N Von der individuellen Resilienz zur  sozialen 
Resilienz Hannelore Houdek

2N Traumabewältigung und Resilienz mit Fall-
beispielen Klaus Ottomeyer

3N Techniken zu Verbesserung des 
 Störungsniveaus. Sonja Hintermeier

4N „Ich bin behindert, aber nicht blöd“ -  
Psychodrama mit Menschen mit 
 Lern behinderungen. Gabriele Denk

5N Schicksal  –  Veränderung  –  Reife 
Eine szenische Auseinandersetzung mit dem  
Shakespeare Drama „King Lear“ 
Regina Bulian

6N Akzeptanz, Zuversicht und Hoffnung: 
 Wegbegleiter beim Umgang mit leid vollen 
Erfahrungen Gerda Trinkel

7N Psychodramatische Märchenarbeit –  
das Vertrauen ins Leben stärken 
Andreas Voglsam

8N Ressourcenarbeit in der Suchttherapie -  
Eine störungsspezifische Kreativwerkstatt  
Bettina Waldhelm-Auer

 18.30   ABENDESSEN 

 AB 20.00   TANZ UND MUSIK

FORTBILDUNG GESAMT  20 UE 

SONNTAG , 9.30 – 12.30  5UE

 9.30   „Erntezeit im Zauberladen. Was nehme ich 
mir aus dem Symposium mit, was teile ich 
mit anderen und was lasse ich hier?“  
Thomas Sageder – Christine Pichlhöfer   

 11.00   PAUSE

 11.30    REFLEXION UND AUSKLANG  
DES  SYMPOSIONS.  
Manfred Stelzig/ Monika Wicher

 12.00   ABSCHLUSS UND VORSCHAU 
Norbert Neuretter
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Österreichischer Arbeitskreis 
für Gruppentherapie und Gruppendynamik

Beschreibungen von Pre-Workshops, Vorträge  
und Workshops auf psychodrama-austria.at

PROGRAMM

36. PSYCHODRAMA 

SYMPOSION

ENTWICKLUNG  
WACHSTUM  
HOFFNUNG 
Möglichkeiten und Grenzen

Spital  am  Pyhrn   |   4. – 6. Mai   2018
PRE-WORKSHOPS  3. – 4. MAI 2018



 
                

 

SAMSTAG, 9.00 - 12.30  5UE

WORKSHOPS

1V  Posttraumatisches Wachstum fördern –  
Möglichkeiten, Grenzen und Chancen für  
die Praxis Judith Mangelsdorf

2V  Die Wechselseitigkeit  von Körper,   
Bewegung und Wahrnehmung im 
Identitätsent wicklungsprozess.  
Gabriele Biegler-Vitek,   
Monika Stamenkovic-Strobl 

3V Es muss nicht immer alles Sinn machen, 
oft reicht es schon wenn es Spaß macht. 
Lustvolle Stärkung der Therapeut_innen- / 
Berater_innenrolle 
Christine Pichlhöfer,  Sabine Kern

4V „Von der Kraft der Wünsche“! 
 Katharina Chalupsky, Renate Gänszle 

5V Grundlagen der therapeutischen Arbeit 
am realen sozialen Atom am Beispiel 
der  aufsuchenden psychodramatischen 
Familien therapie. Kurt Fellöcker

6V „ Muss alles machbar Sein? Oder  brauchen  
wir eine Kultur der Verletzbarkeit?“ 
Maria-Theresia Schönherr

7V Woran Paare wachsen und woran sie 
 scheitern können. Paardynamik mit 
 psychodrama-theoretischen Brillen 
 betrachtet. Karoline Hochreiter 

8V „Das wahre zweite Mal“ – Zur Entwicklung 
eines psychodramatischen Paradigmas 
Thomas Sageder

 12.30   MITTAGESSEN

SAMSTAG, 15.00 – 18.30 5UE

WORKSHOPS

1N Von der individuellen Resilienz zur  sozialen 
Resilienz Hannelore Houdek

2N Traumabewältigung und Resilienz mit Fall-
beispielen Klaus Ottomeyer

3N Techniken zu Verbesserung des 
 Störungsniveaus. Sonja Hintermeier

4N „Ich bin behindert, aber nicht blöd“ -  
Psychodrama mit Menschen mit 
 Lern behinderungen. Gabriele Denk

5N Schicksal  –  Veränderung  –  Reife 
Eine szenische Auseinandersetzung mit dem  
Shakespeare Drama „King Lear“ 
Regina Bulian

6N Akzeptanz, Zuversicht und Hoffnung: 
 Wegbegleiter beim Umgang mit leid vollen 
Erfahrungen Gerda Trinkel

7N Psychodramatische Märchenarbeit –  
das Vertrauen ins Leben stärken 
Andreas Voglsam

8N Ressourcenarbeit in der Suchttherapie -  
Eine störungsspezifische Kreativwerkstatt  
Bettina Waldhelm-Auer

 18.30   ABENDESSEN 

 AB 20.00   TANZ UND MUSIK

FORTBILDUNG GESAMT  20 UE 

SONNTAG , 9.30 – 12.30  5UE

 9.30   „Erntezeit im Zauberladen. Was nehme ich 
mir aus dem Symposium mit, was teile ich 
mit anderen und was lasse ich hier?“  
Thomas Sageder – Christine Pichlhöfer   

 11.00   PAUSE

 11.30    REFLEXION UND AUSKLANG  
DES  SYMPOSIONS.  
Manfred Stelzig/ Monika Wicher

 12.00   ABSCHLUSS UND VORSCHAU 
Norbert Neuretter

ÖAGG 
Lenaugasse 3/8 – 1080 Wien 
Telefon: +43 (1) 405 39 93 
Fax: +43 (1) 405 39 93 -20 
office@oeagg.at 
www.oeagg.at

PD 
Fachsektion Psychodrama,  
Soziometrie & Rollenspiel 
1080 Wien, Lenaugasse 3/10 
Telefon: +43 (1) 255 99 88 
psychodrama@oeagg.at 
www.psychodrama-austria.at 
www.psychodrama-beratung.at

Österreichischer Arbeitskreis 
für Gruppentherapie und Gruppendynamik

Beschreibungen von Pre-Workshops, Vorträge  
und Workshops auf psychodrama-austria.at

PROGRAMM

36. PSYCHODRAMA 

SYMPOSION

ENTWICKLUNG  
WACHSTUM  
HOFFNUNG 
Möglichkeiten und Grenzen

Spital  am  Pyhrn   |   4. – 6. Mai   2018
PRE-WORKSHOPS  3. – 4. MAI 2018



ZU DEN PROTAGONISTINNEN

FREITAG NACHMITTAG 5UE

 14.30   WELCOME

 15.00   ERÖFFNUNG UND  BEGRÜSSUNG  
Norbert Neuretter

 15.45   WARMING UP Monika Wicher

 16.00   VORTRAG  
„Wir sind eins mit hoher Wechsel-
seitigkeit“. Die Bedeutung der Uteral-
somatopsychischen Rollenebene für 
den Identitätsentwicklungsprozess des 
Menschen.  
Gabriele Biegler-Vitek

 16.45   DISKUSSION 
Moderation: Monika Wicher

 17.00    PAUSE

 17.30   VORTRAG   
Posttraumatisches Wachstum – Wie Leid 
Sinn stiften und zu Lebensglück beitragen 
kann. Judith Mangelsdorf

 18.15   DISKUSSION 
Moderation: Monika Wicher

18.30    PODIUMSDISKUSSION 
Psychodrama und posttraumatisches 
 Wachstum. 
AM PODIUM: Judith Mangelsdorf, Klaus 
Ottomeyer, Hildegard Pruckner, Sonja 
Hintermeier, Monika Wicher 
Moderation: Manfred Stelzig

 19.30   ABENDESSEN

 21.00    Ehrungen und Themen  
der Fachsektion Psychodrama

DONNERSTAG 3.5. & FREITAG 4.5.2018 
PRE-WORKSHOP  10 UE

  Sonja Hintermeier und Katharina Sternek 
Was Psychodrama mit  Tangotanzen 
 ver bindet: (Lustvolle) Begegnung 
durch (rollenklare) Kommunikation in 
 komplementären Rollen!

 DONNERSTAG VON 15.00 BIS 18.30,  
VON 20.00 BIS 21.30  
FREITAG VON 9.00 BIS 12.30        

KONZEPTION  Manfred Stelzig 

KOORDINATION   Monika Wicher

TAGUNGSGEBÜHREN   Einzahlung  
    bis 31.3.
Mitglieder im ÖAGG:  € 200,00 € 180,00 
Nichtmitglieder:  € 240,00  € 210,00 
AusbildungskandidatInnen  
und StudentInnen:  € 85,00  € 75,00

KOSTEN PRE-WS   
€ 18,00 pro Einheit. 
Für 10 Einheiten insgesamt € 180,00. 

INFORMATION UND  ANMELDUNG  
Sekretariat, Frau Hieden  
pd-symposion@oeagg.at. 
www.psychodrama-austria.at 
Ihre Anmeldung wird nach Einlangen der  
Tagungsgebühr auf unser Konto bei der  
Bank Austria, BIC: BKAUATWW 
IBAN: AT 24 1200 0006 1134 7576 
Empfänger: ÖAGG-FS PD Symposion/ Kongresse, 
gereiht.Für das gesamte Symposion gelten  
die An- und Abmeldebedingungen des ÖAGG.  
Änderungen vorbehalten!

HOTELBUCHUNGEN

1 Direkt im Hotel „Freunde der Natur“  
Spital am Pyhrn, +43 7563 681 
hotel.freunde.der.natur@netway.at 
www.naturfreundehotel.at

2 Direkt im „JUFA Hotel Pyhrn-Priel“ 
Spital am Pyhrn, +43 5 7083-580 
spitalpyhrn@jufa.eu 
www.jufa.eu/hotel/pyhrn-priel/ 
Es sind diesmal ausreichend Zimmer im Hotel 
Freunde der Natur für die SeminarteilnehmerIn-
nen reserviert – bitte wieder direkt anmelden. 
Im Jufa Hotel gibt es Zimmer als auch Familien-
zimmer zur Reservierung – auch hier direkt 
anmelden. 

3 Tourismusbüro Spital am Pyhrn  
07563/24999 für weitere Buchungs möglichkeiten.

 Neuretter   Norbert, Sozialarbeiter 
JG 44, Psychotherapeut für Psychodrama und 
Klientenzentrierter Gesprächspsychotherapie, 
Weiterbildung in Familien- und System-
therapie, Weiterbildung in Hypnotherapie,  
seit 1991 Lehrbeauftragter für Psychodrama 
mit voller Lehrbefugnis im ÖAGG und an der 
Donau Universität Krems, seit 2005 Leiter der 
Fachsektion Psychodrama im ÖAGG 

 Ottomeyer   Klaus, Prof.Dr.,  
Jg. 1949. Soziologe, Psychologe und Psycho-
therapeut. Lehrtherapeut für Psychodrama 
(ÖAGG). 1983 bis 2013 Professor am Institut für 
Psychologie der Universität Klagenfurt. 
Psychotherapeut und Vorstand in „Aspis“, 
Forschungs- und Beratungszentrum für Opfer 
von Gewalt.

 Pichlhöfer   Christine, MSc, DSAin 
geschlechter- und kultursensible Psycho-
drama- Psychotherapeutin (Lehrtherapeutin 
mit partieller Lehrbefugnis, PD/ÖAGG).  
Seit 1986 im psychosozialen Bereich tätig. 
Motivational Interviewing. Rausch- und 
Risikopädagogin, Wien. 

 Sageder   Thomas, Mag., MSc.  
Psychologe, (Lehr-)Psychotherapeut und 
(Leh-)Superisor im ÖAGG, an der Donau 
Universität Krems und in freier Praxis. Mitglied 
des Leitungsteams des Weiterbildungslehr-
ganges für Kinder- und Jugendpsychotherapie 
der Fachsektion Psychodrama im ÖAGG. 

 Schönherr   Maria Th., MSc, DSAin 
JG. 1950 ; Leitung und Regie des Psychodrama-
Theaters, (Lehr-)Psychodramatherapeutin, 
(Lehr-)Supervisorin, Beraterin, Lehrbeauf  tragte 
der Donau-Universität Krems; Praxis in Wien

 Stamenkovic-Strobl   Monika 
Psychodrama- Psychotherapeutin Schwer-
punkt: Kinder-Jugendliche, Lehrauftrag für 
Weiterbildung Kinder und Jugendliche der FS 
PD, Pädagogin

 Stelzig   Manfred Primarius a.D. Dr.med., MSc 
Facharzt f. Psychiatrie und Psychothera-
peutische Medizin, Psychotherapeut für 
Psycho drama und Psychoanalyse, Lehr-
beauftragter an der Donau Universität Krems 
und im ÖAGG. 

 Sternek   Katharina 
Gestalttheoretische Psychotherapeutin (GTP) 
in freier Praxis und Lehrtherapeutin für 
Gestalttheoretische Psychotherapie in der 
ÖAGP. Mitglied im Ethikausschuss des 
Psychotherapiebeirats und Lehrtätigkeit im 
psychotherapeutischen Propädeutikum 
(Fragen der Ethik).

 Voglsam   Andreas, Dr. 
Psychologe, Psychodrama-Psychotherapeut in 
freier Praxis in Linz, partielle Lehrbefugnis, 
langjährige Erfahrung in der psychodrama-
tischen Arbeit mit Märchen.

 Trinkel   Gerda, Mag. a, MSc 
Jg. 1949, Psychotherapeutin in freier Praxis, 
langjährige Leiterin einer Beratungsstelle der 
Caritas Kärnten, Lehrtherapeutin für 
Psychodrama im ÖAGG, mehrere Publikationen 
für die therapeutische Arbeit mit der Methode 
Psychodrama.

 Waldhelm-Auer   Bettina, Dr.in 
Jg. 1953, Psychologin, (Lehr-)Psycho-
therapeutin (PD), Coach, Lehrsupervisorin 
(PD), langjährige Tätigkeit in der Fach-
ambulanz für Suchtkranke in Traunstein, 
zahlreiche Lehraufträge zu den Themen 
Suchterkrankungen, Essstörungen und 
Prävention. Freie Praxis in Salzburg.

 Wicher   Monika, MSc.  
(Lehr-)Psychotherapeutin und (Lehr-)
Supervisorin im ÖAGG und an der Donau 
Universität Krems. Lehrbeauftragte im 
Psychotherapeutischen Propädeutikum der 
Karl Franzens Universität Graz.  
Freie Praxis in Graz.

 Biegler-Vitek   Gabriele, MSc 
Psychodramalehrtherapeutin im ÖAGG, 
Lehrbeauftragte der Donau Universität Krems, 
Leiterin der Weiterbildung Psychodrama für 
Kinder und Jugendliche. Psychodramapsycho-
therapeutin mit Schwerpunkt Kinder/
Jugendliche.

 Bulian   Regina, MSc, Dipl.Päd. 
Psychodrama-Psychotherapeutin für Einzel- 
Paar- und Gruppentherapie in freier Praxis in 
Graz. Lehrbeauftrage der FS Psychodrama. 

 Chalupsky   Katharina , MSc  
Jahrgang1973, Psychodrama Psychotherapeutin 
in freier Praxis, Lehrtherapeutin mit partieller 
Lehrbefugnis für Psychodrama (ÖAGG und 
Donauuniversität Krems), Weiterbildung in 
klinischer Hypnose und Kurzzeittherapie nach 
Milton Ericsson.

 Denk   Gabriele, Maga. 
Behindertenpädagogin, Psychologin, Psycho-
dramatherapeutin und Supervisorin, seit 2003 
ausschließlich in freier Praxis tätig mit dem 
Schwerpunkt „Arbeit mit Menschen mit  
Doppeldiagnosen“

 Fellöcker   Kurt, Prof. (FH), MA, MSc, DSA, 
Psychotherapeut. Lehrtherapeut an der Donau 
Universität Krems und im ÖAGG.

 Gänszle   Renate, Dr.in 
klinische Psychologin, Lehrtherapeutin für 
Psychodrama, Tätigkeit in freier Praxis und 
langjährige Tätigkeit in einer Frauenberatung-
stelle und Frauenklinik mit Schwerpunkt 
Psychosomatik, Wien

 Hintermeier   Sonja, Mag. Phil., MSc 
Klinische und Gesundheitspsychologin, 
Lehr-Psychotherapeutin und Lehr-Super visorin 
der Fachrichtung Psychodrama im ÖAGG, 
schwerpunktmäßige Beschäftigung mit 
Persönlichkeitsstörungen und mit diesen 
verbundenen komorbiden Erkrankungen 
(Essstörungen, Suchterkrankungen, Sexual-
störungen, Depressionen). Autorin des Buches: 
Psychodramatherapie bei Persönlichkeits-
störungen (2016, facultas).

 Hochreiter   Karoline, Dr.in  
Jg. 1950, Klinische- und Gesundheits-
psychologin, (Lehr)Psychotherapeutin für 
Psychodrama. Freie Praxis in Salzburg. 

 Houdek   Hannelore, MSc 
Jg. 1963, Psychodrama Psychotherapeutin in 
freier Praxis, mit partieller Lehrbefugnis im 
ÖAGG in Kooperation mit der Donau Universität 
Krems, DGKS, langjährige Mitarbeit an einer 
Anästhesieabteilung. Psychodrama Gruppen-
therapie mit sozial benachteiligten Kindern- und 
Jugendlichen.

 Kern   Sabine, Mag.a, MSc 
Psychodrama-Lehrtherapeutin, Klinische – und 
Gesundheitspsychologin, Redakteurin der 
Zeitschrift für Psychodrama und Soziometrie 

 Mangelsdorf   Judith, Dr.in 
Diplom-Psychologin, Studienrätin Mathe matik/ 
Musik, Master in angewandter Positiver 
Psychologie, Lehrtrainerin, Supervisorin,  
Institutsleitung Lehr- und Forschungszentrum 
der Deutschen Gesellschaft für Positive 
Psychologie, Forschungs- und Arbeits-
schwerpunkt: positive Psychologie im Kontext 
potentiell traumatischer Lebensereignisse.

PROGRAMM 
4. – 6. MAI 2018

INFORMATION  
& ANMELDUNG



ZU DEN PROTAGONISTINNEN

FREITAG NACHMITTAG 5UE

 14.30   WELCOME

 15.00   ERÖFFNUNG UND  BEGRÜSSUNG  
Norbert Neuretter

 15.45   WARMING UP Monika Wicher

 16.00   VORTRAG  
„Wir sind eins mit hoher Wechsel-
seitigkeit“. Die Bedeutung der Uteral-
somatopsychischen Rollenebene für 
den Identitätsentwicklungsprozess des 
Menschen.  
Gabriele Biegler-Vitek

 16.45   DISKUSSION 
Moderation: Monika Wicher

 17.00    PAUSE

 17.30   VORTRAG   
Posttraumatisches Wachstum – Wie Leid 
Sinn stiften und zu Lebensglück beitragen 
kann. Judith Mangelsdorf

 18.15   DISKUSSION 
Moderation: Monika Wicher

18.30    PODIUMSDISKUSSION 
Psychodrama und posttraumatisches 
 Wachstum. 
AM PODIUM: Judith Mangelsdorf, Klaus 
Ottomeyer, Hildegard Pruckner, Sonja 
Hintermeier, Monika Wicher 
Moderation: Manfred Stelzig

 19.30   ABENDESSEN

 21.00    Ehrungen und Themen  
der Fachsektion Psychodrama

DONNERSTAG 3.5. & FREITAG 4.5.2018 
PRE-WORKSHOP  10 UE

  Sonja Hintermeier und Katharina Sternek 
Was Psychodrama mit  Tangotanzen 
 ver bindet: (Lustvolle) Begegnung 
durch (rollenklare) Kommunikation in 
 komplementären Rollen!

 DONNERSTAG VON 15.00 BIS 18.30,  
VON 20.00 BIS 21.30  
FREITAG VON 9.00 BIS 12.30        

KONZEPTION  Manfred Stelzig 

KOORDINATION   Monika Wicher

TAGUNGSGEBÜHREN   Einzahlung  
    bis 31.3.
Mitglieder im ÖAGG:  € 200,00 € 180,00 
Nichtmitglieder:  € 240,00  € 210,00 
AusbildungskandidatInnen  
und StudentInnen:  € 85,00  € 75,00

KOSTEN PRE-WS   
€ 18,00 pro Einheit. 
Für 10 Einheiten insgesamt € 180,00. 

INFORMATION UND  ANMELDUNG  
Sekretariat, Frau Hieden  
pd-symposion@oeagg.at. 
www.psychodrama-austria.at 
Ihre Anmeldung wird nach Einlangen der  
Tagungsgebühr auf unser Konto bei der  
Bank Austria, BIC: BKAUATWW 
IBAN: AT 24 1200 0006 1134 7576 
Empfänger: ÖAGG-FS PD Symposion/ Kongresse, 
gereiht.Für das gesamte Symposion gelten  
die An- und Abmeldebedingungen des ÖAGG.  
Änderungen vorbehalten!

HOTELBUCHUNGEN

1 Direkt im Hotel „Freunde der Natur“  
Spital am Pyhrn, +43 7563 681 
hotel.freunde.der.natur@netway.at 
www.naturfreundehotel.at

2 Direkt im „JUFA Hotel Pyhrn-Priel“ 
Spital am Pyhrn, +43 5 7083-580 
spitalpyhrn@jufa.eu 
www.jufa.eu/hotel/pyhrn-priel/ 
Es sind diesmal ausreichend Zimmer im Hotel 
Freunde der Natur für die SeminarteilnehmerIn-
nen reserviert – bitte wieder direkt anmelden. 
Im Jufa Hotel gibt es Zimmer als auch Familien-
zimmer zur Reservierung – auch hier direkt 
anmelden. 

3 Tourismusbüro Spital am Pyhrn  
07563/24999 für weitere Buchungs möglichkeiten.

 Neuretter   Norbert, Sozialarbeiter 
JG 44, Psychotherapeut für Psychodrama und 
Klientenzentrierter Gesprächspsychotherapie, 
Weiterbildung in Familien- und System-
therapie, Weiterbildung in Hypnotherapie,  
seit 1991 Lehrbeauftragter für Psychodrama 
mit voller Lehrbefugnis im ÖAGG und an der 
Donau Universität Krems, seit 2005 Leiter der 
Fachsektion Psychodrama im ÖAGG 

 Ottomeyer   Klaus, Prof.Dr.,  
Jg. 1949. Soziologe, Psychologe und Psycho-
therapeut. Lehrtherapeut für Psychodrama 
(ÖAGG). 1983 bis 2013 Professor am Institut für 
Psychologie der Universität Klagenfurt. 
Psychotherapeut und Vorstand in „Aspis“, 
Forschungs- und Beratungszentrum für Opfer 
von Gewalt.

 Pichlhöfer   Christine, MSc, DSAin 
geschlechter- und kultursensible Psycho-
drama- Psychotherapeutin (Lehrtherapeutin 
mit partieller Lehrbefugnis, PD/ÖAGG).  
Seit 1986 im psychosozialen Bereich tätig. 
Motivational Interviewing. Rausch- und 
Risikopädagogin, Wien. 

 Sageder   Thomas, Mag., MSc.  
Psychologe, (Lehr-)Psychotherapeut und 
(Leh-)Superisor im ÖAGG, an der Donau 
Universität Krems und in freier Praxis. Mitglied 
des Leitungsteams des Weiterbildungslehr-
ganges für Kinder- und Jugendpsychotherapie 
der Fachsektion Psychodrama im ÖAGG. 

 Schönherr   Maria Th., MSc, DSAin 
JG. 1950 ; Leitung und Regie des Psychodrama-
Theaters, (Lehr-)Psychodramatherapeutin, 
(Lehr-)Supervisorin, Beraterin, Lehrbeauf  tragte 
der Donau-Universität Krems; Praxis in Wien

 Stamenkovic-Strobl   Monika 
Psychodrama- Psychotherapeutin Schwer-
punkt: Kinder-Jugendliche, Lehrauftrag für 
Weiterbildung Kinder und Jugendliche der FS 
PD, Pädagogin

 Stelzig   Manfred Primarius a.D. Dr.med., MSc 
Facharzt f. Psychiatrie und Psychothera-
peutische Medizin, Psychotherapeut für 
Psycho drama und Psychoanalyse, Lehr-
beauftragter an der Donau Universität Krems 
und im ÖAGG. 

 Sternek   Katharina 
Gestalttheoretische Psychotherapeutin (GTP) 
in freier Praxis und Lehrtherapeutin für 
Gestalttheoretische Psychotherapie in der 
ÖAGP. Mitglied im Ethikausschuss des 
Psychotherapiebeirats und Lehrtätigkeit im 
psychotherapeutischen Propädeutikum 
(Fragen der Ethik).

 Voglsam   Andreas, Dr. 
Psychologe, Psychodrama-Psychotherapeut in 
freier Praxis in Linz, partielle Lehrbefugnis, 
langjährige Erfahrung in der psychodrama-
tischen Arbeit mit Märchen.

 Trinkel   Gerda, Mag. a, MSc 
Jg. 1949, Psychotherapeutin in freier Praxis, 
langjährige Leiterin einer Beratungsstelle der 
Caritas Kärnten, Lehrtherapeutin für 
Psychodrama im ÖAGG, mehrere Publikationen 
für die therapeutische Arbeit mit der Methode 
Psychodrama.

 Waldhelm-Auer   Bettina, Dr.in 
Jg. 1953, Psychologin, (Lehr-)Psycho-
therapeutin (PD), Coach, Lehrsupervisorin 
(PD), langjährige Tätigkeit in der Fach-
ambulanz für Suchtkranke in Traunstein, 
zahlreiche Lehraufträge zu den Themen 
Suchterkrankungen, Essstörungen und 
Prävention. Freie Praxis in Salzburg.

 Wicher   Monika, MSc.  
(Lehr-)Psychotherapeutin und (Lehr-)
Supervisorin im ÖAGG und an der Donau 
Universität Krems. Lehrbeauftragte im 
Psychotherapeutischen Propädeutikum der 
Karl Franzens Universität Graz.  
Freie Praxis in Graz.

 Biegler-Vitek   Gabriele, MSc 
Psychodramalehrtherapeutin im ÖAGG, 
Lehrbeauftragte der Donau Universität Krems, 
Leiterin der Weiterbildung Psychodrama für 
Kinder und Jugendliche. Psychodramapsycho-
therapeutin mit Schwerpunkt Kinder/
Jugendliche.

 Bulian   Regina, MSc, Dipl.Päd. 
Psychodrama-Psychotherapeutin für Einzel- 
Paar- und Gruppentherapie in freier Praxis in 
Graz. Lehrbeauftrage der FS Psychodrama. 

 Chalupsky   Katharina , MSc  
Jahrgang1973, Psychodrama Psychotherapeutin 
in freier Praxis, Lehrtherapeutin mit partieller 
Lehrbefugnis für Psychodrama (ÖAGG und 
Donauuniversität Krems), Weiterbildung in 
klinischer Hypnose und Kurzzeittherapie nach 
Milton Ericsson.

 Denk   Gabriele, Maga. 
Behindertenpädagogin, Psychologin, Psycho-
dramatherapeutin und Supervisorin, seit 2003 
ausschließlich in freier Praxis tätig mit dem 
Schwerpunkt „Arbeit mit Menschen mit  
Doppeldiagnosen“

 Fellöcker   Kurt, Prof. (FH), MA, MSc, DSA, 
Psychotherapeut. Lehrtherapeut an der Donau 
Universität Krems und im ÖAGG.

 Gänszle   Renate, Dr.in 
klinische Psychologin, Lehrtherapeutin für 
Psychodrama, Tätigkeit in freier Praxis und 
langjährige Tätigkeit in einer Frauenberatung-
stelle und Frauenklinik mit Schwerpunkt 
Psychosomatik, Wien

 Hintermeier   Sonja, Mag. Phil., MSc 
Klinische und Gesundheitspsychologin, 
Lehr-Psychotherapeutin und Lehr-Super visorin 
der Fachrichtung Psychodrama im ÖAGG, 
schwerpunktmäßige Beschäftigung mit 
Persönlichkeitsstörungen und mit diesen 
verbundenen komorbiden Erkrankungen 
(Essstörungen, Suchterkrankungen, Sexual-
störungen, Depressionen). Autorin des Buches: 
Psychodramatherapie bei Persönlichkeits-
störungen (2016, facultas).

 Hochreiter   Karoline, Dr.in  
Jg. 1950, Klinische- und Gesundheits-
psychologin, (Lehr)Psychotherapeutin für 
Psychodrama. Freie Praxis in Salzburg. 

 Houdek   Hannelore, MSc 
Jg. 1963, Psychodrama Psychotherapeutin in 
freier Praxis, mit partieller Lehrbefugnis im 
ÖAGG in Kooperation mit der Donau Universität 
Krems, DGKS, langjährige Mitarbeit an einer 
Anästhesieabteilung. Psychodrama Gruppen-
therapie mit sozial benachteiligten Kindern- und 
Jugendlichen.

 Kern   Sabine, Mag.a, MSc 
Psychodrama-Lehrtherapeutin, Klinische – und 
Gesundheitspsychologin, Redakteurin der 
Zeitschrift für Psychodrama und Soziometrie 

 Mangelsdorf   Judith, Dr.in 
Diplom-Psychologin, Studienrätin Mathe matik/ 
Musik, Master in angewandter Positiver 
Psychologie, Lehrtrainerin, Supervisorin,  
Institutsleitung Lehr- und Forschungszentrum 
der Deutschen Gesellschaft für Positive 
Psychologie, Forschungs- und Arbeits-
schwerpunkt: positive Psychologie im Kontext 
potentiell traumatischer Lebensereignisse.
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ZU DEN PROTAGONISTINNEN

FREITAG NACHMITTAG 5UE

 14.30   WELCOME

 15.00   ERÖFFNUNG UND  BEGRÜSSUNG  
Norbert Neuretter

 15.45   WARMING UP Monika Wicher

 16.00   VORTRAG  
„Wir sind eins mit hoher Wechsel-
seitigkeit“. Die Bedeutung der Uteral-
somatopsychischen Rollenebene für 
den Identitätsentwicklungsprozess des 
Menschen.  
Gabriele Biegler-Vitek

 16.45   DISKUSSION 
Moderation: Monika Wicher

 17.00    PAUSE

 17.30   VORTRAG   
Posttraumatisches Wachstum – Wie Leid 
Sinn stiften und zu Lebensglück beitragen 
kann. Judith Mangelsdorf

 18.15   DISKUSSION 
Moderation: Monika Wicher

18.30    PODIUMSDISKUSSION 
Psychodrama und posttraumatisches 
 Wachstum. 
AM PODIUM: Judith Mangelsdorf, Klaus 
Ottomeyer, Hildegard Pruckner, Sonja 
Hintermeier, Monika Wicher 
Moderation: Manfred Stelzig

 19.30   ABENDESSEN

 21.00    Ehrungen und Themen  
der Fachsektion Psychodrama

DONNERSTAG 3.5. & FREITAG 4.5.2018 
PRE-WORKSHOP  10 UE

  Sonja Hintermeier und Katharina Sternek 
Was Psychodrama mit  Tangotanzen 
 ver bindet: (Lustvolle) Begegnung 
durch (rollenklare) Kommunikation in 
 komplementären Rollen!

 DONNERSTAG VON 15.00 BIS 18.30,  
VON 20.00 BIS 21.30  
FREITAG VON 9.00 BIS 12.30        

KONZEPTION  Manfred Stelzig 

KOORDINATION   Monika Wicher

TAGUNGSGEBÜHREN   Einzahlung  
    bis 31.3.
Mitglieder im ÖAGG:  € 200,00 € 180,00 
Nichtmitglieder:  € 240,00  € 210,00 
AusbildungskandidatInnen  
und StudentInnen:  € 85,00  € 75,00

KOSTEN PRE-WS   
€ 18,00 pro Einheit. 
Für 10 Einheiten insgesamt € 180,00. 

INFORMATION UND  ANMELDUNG  
Sekretariat, Frau Hieden  
pd-symposion@oeagg.at. 
www.psychodrama-austria.at 
Ihre Anmeldung wird nach Einlangen der  
Tagungsgebühr auf unser Konto bei der  
Bank Austria, BIC: BKAUATWW 
IBAN: AT 24 1200 0006 1134 7576 
Empfänger: ÖAGG-FS PD Symposion/ Kongresse, 
gereiht.Für das gesamte Symposion gelten  
die An- und Abmeldebedingungen des ÖAGG.  
Änderungen vorbehalten!

HOTELBUCHUNGEN

1 Direkt im Hotel „Freunde der Natur“  
Spital am Pyhrn, +43 7563 681 
hotel.freunde.der.natur@netway.at 
www.naturfreundehotel.at

2 Direkt im „JUFA Hotel Pyhrn-Priel“ 
Spital am Pyhrn, +43 5 7083-580 
spitalpyhrn@jufa.eu 
www.jufa.eu/hotel/pyhrn-priel/ 
Es sind diesmal ausreichend Zimmer im Hotel 
Freunde der Natur für die SeminarteilnehmerIn-
nen reserviert – bitte wieder direkt anmelden. 
Im Jufa Hotel gibt es Zimmer als auch Familien-
zimmer zur Reservierung – auch hier direkt 
anmelden. 

3 Tourismusbüro Spital am Pyhrn  
07563/24999 für weitere Buchungs möglichkeiten.

 Neuretter   Norbert, Sozialarbeiter 
JG 44, Psychotherapeut für Psychodrama und 
Klientenzentrierter Gesprächspsychotherapie, 
Weiterbildung in Familien- und System-
therapie, Weiterbildung in Hypnotherapie,  
seit 1991 Lehrbeauftragter für Psychodrama 
mit voller Lehrbefugnis im ÖAGG und an der 
Donau Universität Krems, seit 2005 Leiter der 
Fachsektion Psychodrama im ÖAGG 

 Ottomeyer   Klaus, Prof.Dr.,  
Jg. 1949. Soziologe, Psychologe und Psycho-
therapeut. Lehrtherapeut für Psychodrama 
(ÖAGG). 1983 bis 2013 Professor am Institut für 
Psychologie der Universität Klagenfurt. 
Psychotherapeut und Vorstand in „Aspis“, 
Forschungs- und Beratungszentrum für Opfer 
von Gewalt.

 Pichlhöfer   Christine, MSc, DSAin 
geschlechter- und kultursensible Psycho-
drama- Psychotherapeutin (Lehrtherapeutin 
mit partieller Lehrbefugnis, PD/ÖAGG).  
Seit 1986 im psychosozialen Bereich tätig. 
Motivational Interviewing. Rausch- und 
Risikopädagogin, Wien. 

 Sageder   Thomas, Mag., MSc.  
Psychologe, (Lehr-)Psychotherapeut und 
(Leh-)Superisor im ÖAGG, an der Donau 
Universität Krems und in freier Praxis. Mitglied 
des Leitungsteams des Weiterbildungslehr-
ganges für Kinder- und Jugendpsychotherapie 
der Fachsektion Psychodrama im ÖAGG. 

 Schönherr   Maria Th., MSc, DSAin 
JG. 1950 ; Leitung und Regie des Psychodrama-
Theaters, (Lehr-)Psychodramatherapeutin, 
(Lehr-)Supervisorin, Beraterin, Lehrbeauf  tragte 
der Donau-Universität Krems; Praxis in Wien

 Stamenkovic-Strobl   Monika 
Psychodrama- Psychotherapeutin Schwer-
punkt: Kinder-Jugendliche, Lehrauftrag für 
Weiterbildung Kinder und Jugendliche der FS 
PD, Pädagogin

 Stelzig   Manfred Primarius a.D. Dr.med., MSc 
Facharzt f. Psychiatrie und Psychothera-
peutische Medizin, Psychotherapeut für 
Psycho drama und Psychoanalyse, Lehr-
beauftragter an der Donau Universität Krems 
und im ÖAGG. 

 Sternek   Katharina 
Gestalttheoretische Psychotherapeutin (GTP) 
in freier Praxis und Lehrtherapeutin für 
Gestalttheoretische Psychotherapie in der 
ÖAGP. Mitglied im Ethikausschuss des 
Psychotherapiebeirats und Lehrtätigkeit im 
psychotherapeutischen Propädeutikum 
(Fragen der Ethik).

 Voglsam   Andreas, Dr. 
Psychologe, Psychodrama-Psychotherapeut in 
freier Praxis in Linz, partielle Lehrbefugnis, 
langjährige Erfahrung in der psychodrama-
tischen Arbeit mit Märchen.

 Trinkel   Gerda, Mag. a, MSc 
Jg. 1949, Psychotherapeutin in freier Praxis, 
langjährige Leiterin einer Beratungsstelle der 
Caritas Kärnten, Lehrtherapeutin für 
Psychodrama im ÖAGG, mehrere Publikationen 
für die therapeutische Arbeit mit der Methode 
Psychodrama.

 Waldhelm-Auer   Bettina, Dr.in 
Jg. 1953, Psychologin, (Lehr-)Psycho-
therapeutin (PD), Coach, Lehrsupervisorin 
(PD), langjährige Tätigkeit in der Fach-
ambulanz für Suchtkranke in Traunstein, 
zahlreiche Lehraufträge zu den Themen 
Suchterkrankungen, Essstörungen und 
Prävention. Freie Praxis in Salzburg.

 Wicher   Monika, MSc.  
(Lehr-)Psychotherapeutin und (Lehr-)
Supervisorin im ÖAGG und an der Donau 
Universität Krems. Lehrbeauftragte im 
Psychotherapeutischen Propädeutikum der 
Karl Franzens Universität Graz.  
Freie Praxis in Graz.

 Biegler-Vitek   Gabriele, MSc 
Psychodramalehrtherapeutin im ÖAGG, 
Lehrbeauftragte der Donau Universität Krems, 
Leiterin der Weiterbildung Psychodrama für 
Kinder und Jugendliche. Psychodramapsycho-
therapeutin mit Schwerpunkt Kinder/
Jugendliche.

 Bulian   Regina, MSc, Dipl.Päd. 
Psychodrama-Psychotherapeutin für Einzel- 
Paar- und Gruppentherapie in freier Praxis in 
Graz. Lehrbeauftrage der FS Psychodrama. 

 Chalupsky   Katharina , MSc  
Jahrgang1973, Psychodrama Psychotherapeutin 
in freier Praxis, Lehrtherapeutin mit partieller 
Lehrbefugnis für Psychodrama (ÖAGG und 
Donauuniversität Krems), Weiterbildung in 
klinischer Hypnose und Kurzzeittherapie nach 
Milton Ericsson.

 Denk   Gabriele, Maga. 
Behindertenpädagogin, Psychologin, Psycho-
dramatherapeutin und Supervisorin, seit 2003 
ausschließlich in freier Praxis tätig mit dem 
Schwerpunkt „Arbeit mit Menschen mit  
Doppeldiagnosen“

 Fellöcker   Kurt, Prof. (FH), MA, MSc, DSA, 
Psychotherapeut. Lehrtherapeut an der Donau 
Universität Krems und im ÖAGG.

 Gänszle   Renate, Dr.in 
klinische Psychologin, Lehrtherapeutin für 
Psychodrama, Tätigkeit in freier Praxis und 
langjährige Tätigkeit in einer Frauenberatung-
stelle und Frauenklinik mit Schwerpunkt 
Psychosomatik, Wien

 Hintermeier   Sonja, Mag. Phil., MSc 
Klinische und Gesundheitspsychologin, 
Lehr-Psychotherapeutin und Lehr-Super visorin 
der Fachrichtung Psychodrama im ÖAGG, 
schwerpunktmäßige Beschäftigung mit 
Persönlichkeitsstörungen und mit diesen 
verbundenen komorbiden Erkrankungen 
(Essstörungen, Suchterkrankungen, Sexual-
störungen, Depressionen). Autorin des Buches: 
Psychodramatherapie bei Persönlichkeits-
störungen (2016, facultas).

 Hochreiter   Karoline, Dr.in  
Jg. 1950, Klinische- und Gesundheits-
psychologin, (Lehr)Psychotherapeutin für 
Psychodrama. Freie Praxis in Salzburg. 

 Houdek   Hannelore, MSc 
Jg. 1963, Psychodrama Psychotherapeutin in 
freier Praxis, mit partieller Lehrbefugnis im 
ÖAGG in Kooperation mit der Donau Universität 
Krems, DGKS, langjährige Mitarbeit an einer 
Anästhesieabteilung. Psychodrama Gruppen-
therapie mit sozial benachteiligten Kindern- und 
Jugendlichen.

 Kern   Sabine, Mag.a, MSc 
Psychodrama-Lehrtherapeutin, Klinische – und 
Gesundheitspsychologin, Redakteurin der 
Zeitschrift für Psychodrama und Soziometrie 

 Mangelsdorf   Judith, Dr.in 
Diplom-Psychologin, Studienrätin Mathe matik/ 
Musik, Master in angewandter Positiver 
Psychologie, Lehrtrainerin, Supervisorin,  
Institutsleitung Lehr- und Forschungszentrum 
der Deutschen Gesellschaft für Positive 
Psychologie, Forschungs- und Arbeits-
schwerpunkt: positive Psychologie im Kontext 
potentiell traumatischer Lebensereignisse.
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SAMSTAG, 9.00 - 12.30  5UE

WORKSHOPS

1V  Posttraumatisches Wachstum fördern –  
Möglichkeiten, Grenzen und Chancen für  
die Praxis Judith Mangelsdorf

2V  Die Wechselseitigkeit  von Körper,   
Bewegung und Wahrnehmung im 
Identitätsent wicklungsprozess.  
Gabriele Biegler-Vitek,   
Monika Stamenkovic-Strobl 

3V Es muss nicht immer alles Sinn machen, 
oft reicht es schon wenn es Spaß macht. 
Lustvolle Stärkung der Therapeut_innen- / 
Berater_innenrolle 
Christine Pichlhöfer,  Sabine Kern

4V „Von der Kraft der Wünsche“! 
 Katharina Chalupsky, Renate Gänszle 

5V Grundlagen der therapeutischen Arbeit 
am realen sozialen Atom am Beispiel 
der  aufsuchenden psychodramatischen 
Familien therapie. Kurt Fellöcker

6V „ Muss alles machbar Sein? Oder  brauchen  
wir eine Kultur der Verletzbarkeit?“ 
Maria-Theresia Schönherr

7V Woran Paare wachsen und woran sie 
 scheitern können. Paardynamik mit 
 psychodrama-theoretischen Brillen 
 betrachtet. Karoline Hochreiter 

8V „Das wahre zweite Mal“ – Zur Entwicklung 
eines psychodramatischen Paradigmas 
Thomas Sageder

 12.30   MITTAGESSEN

SAMSTAG, 15.00 – 18.30 5UE

WORKSHOPS

1N Von der individuellen Resilienz zur  sozialen 
Resilienz Hannelore Houdek

2N Traumabewältigung und Resilienz mit Fall-
beispielen Klaus Ottomeyer

3N Techniken zu Verbesserung des 
 Störungsniveaus. Sonja Hintermeier

4N „Ich bin behindert, aber nicht blöd“ -  
Psychodrama mit Menschen mit 
 Lern behinderungen. Gabriele Denk

5N Schicksal  –  Veränderung  –  Reife 
Eine szenische Auseinandersetzung mit dem  
Shakespeare Drama „King Lear“ 
Regina Bulian

6N Akzeptanz, Zuversicht und Hoffnung: 
 Wegbegleiter beim Umgang mit leid vollen 
Erfahrungen Gerda Trinkel

7N Psychodramatische Märchenarbeit –  
das Vertrauen ins Leben stärken 
Andreas Voglsam

8N Ressourcenarbeit in der Suchttherapie -  
Eine störungsspezifische Kreativwerkstatt  
Bettina Waldhelm-Auer

 18.30   ABENDESSEN 

 AB 20.00   TANZ UND MUSIK

FORTBILDUNG GESAMT  20 UE 

SONNTAG , 9.30 – 12.30  5UE

 9.30   „Erntezeit im Zauberladen. Was nehme ich 
mir aus dem Symposium mit, was teile ich 
mit anderen und was lasse ich hier?“  
Thomas Sageder – Christine Pichlhöfer   

 11.00   PAUSE

 11.30    REFLEXION UND AUSKLANG  
DES  SYMPOSIONS.  
Manfred Stelzig/ Monika Wicher

 12.00   ABSCHLUSS UND VORSCHAU 
Norbert Neuretter

ÖAGG 
Lenaugasse 3/8 – 1080 Wien 
Telefon: +43 (1) 405 39 93 
Fax: +43 (1) 405 39 93 -20 
office@oeagg.at 
www.oeagg.at

PD 
Fachsektion Psychodrama,  
Soziometrie & Rollenspiel 
1080 Wien, Lenaugasse 3/10 
Telefon: +43 (1) 255 99 88 
psychodrama@oeagg.at 
www.psychodrama-austria.at 
www.psychodrama-beratung.at

Österreichischer Arbeitskreis 
für Gruppentherapie und Gruppendynamik

Beschreibungen von Pre-Workshops, Vorträge  
und Workshops auf psychodrama-austria.at

PROGRAMM
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SYMPOSION

ENTWICKLUNG  
WACHSTUM  
HOFFNUNG 
Möglichkeiten und Grenzen

Spital  am  Pyhrn   |   4. – 6. Mai   2018
PRE-WORKSHOPS  3. – 4. MAI 2018


